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KOSTENLOSE CHECKLISTE

Rücklaufquote erhöhen
Die Rücklaufquote steigt nicht durch mehr Erinnerungen, sondern durch Vertrauen und
Relevanz. Diese Checkliste geht die echten Hebel durch.

So nutzen Sie diese Checkliste

Zweck. Die Rücklaufquote ist mehr als eine Statistik: sie ist ein Signal für Vertrauen und für die Qualität
der Befragung. Diese Checkliste ist keine Sammlung von Erinnerungs-Tricks, sondern arbeitet an den
beiden Ursachen einer niedrigen Quote: Vertrauen und Design. Gehen Sie sie vor der nächsten
Befragung durch und haken Sie ab, was sitzt.

Ein guter Wert ist kontextabhängig. Es gibt keinen pauschal „guten" Prozentwert. Eine kurze
Pulsbefragung erreicht andere Werte als eine lange Jahresbefragung. Messen Sie sich am
eigenen Trend über die Zeit, nicht an einem fremden Richtwert.

1 · Vor der Befragung: das Fundament

Kurz halten. Wenige, relevante Fragen statt eines langen Katalogs. Kurze Befragungen werden zu
Ende gebracht und häufiger beantwortet.

Anonymität glaubwürdig machen. Eine echte Mindestgruppengrösse je Auswertungseinheit
festlegen (Faustregel: mindestens fünf Antworten) und die Daten in der Schweiz verarbeiten.

Zweck vorher erklären. Wozu dient die Befragung, wer sieht die Ergebnisse, was geschieht
danach?

Zeitpunkt und Kanal treffen. Die Befragung muss dort ankommen, wo die Menschen arbeiten,
auch ohne festen Computerarbeitsplatz.

Nur erheben, was genutzt wird. Jede Frage, die niemand auswertet, kostet Vertrauen ohne
Gegenwert.



2 · Der stärkste Hebel: sichtbare Massnahmen

Ergebnisse der letzten Runde zurückgespielt? Die Belegschaft weiss, was aus der letzten
Befragung wurde.

Konkrete Massnahmen benannt und umgesetzt? Nicht nur Ergebnisse geteilt, sondern sichtbar
etwas verändert.

Diesen Effekt kommuniziert? „Weil Sie das letzte Mal X gesagt haben, haben wir Y getan." Nichts
erhöht die Teilnahme so stark wie die Erfahrung, dass Zuhören Folgen hat.

Wer nicht mehr antwortet, hat oft aufgegeben, gehört zu werden. Der stärkste Hebel für die
nächste Rücklaufquote ist die Wirkung der letzten Befragung, nicht die dritte Erinnerungsmail.

3 · Nach der Befragung: ehrlich einordnen

Die Formel zur Erinnerung:

Rücklaufquote = (abgeschlossene Antworten / eingeladene Personen) × 100

Am eigenen Trend messen. Steigt oder fällt die Quote gegenüber der letzten Befragung? Eine
fallende Quote ist auch dann ein Warnsignal, wenn sie absolut noch hoch aussieht.

Repräsentativität prüfen. Bilden die Antwortenden die Belegschaft ab, oder fehlen ganze Bereiche
oder Schichten? Höhe ist nicht Repräsentativität.

Bei einem Rückgang die Ursache suchen. Vertrauen oder Design? An der Zahl selbst drehen hilft
nicht.



4 · Vom Ergebnis zur Massnahme

1. Die Quote als Signal lesen, nicht als Selbstzweck. Sie sagt, ob die Menschen noch glauben, dass
ihre Stimme zählt.

2. Nach dem Warum fragen, direkt bei der Befragung, mit einer offenen Nachfrage.

3. Offene Antworten verdichten zu wenigen wiederkehrenden Mustern statt einer Zitatliste.

4. Zwei bis drei Massnahmen ableiten, mit Verantwortlichkeit und einem Termin. Genau das erhöht die
nächste Rücklaufquote.

Mit Moodtalk steigt die Beteiligung von selbst. Moodtalk fragt kurz und dialogbasiert statt mit
langen Katalogen, hält die Anonymität über eine konfigurierbare Mindestgruppengrösse
glaubwürdig und führt die Antworten direkt zu sichtbaren Massnahmen, damit die nächste
Befragung wieder ernst genommen wird. Die Daten bleiben in der Schweiz.

Höhere Beteiligung mit Moodtalk.
Wir richten die dialogische Befragung für Ihr Team ein, inklusive Auswertung und Massnahmen.

Termin buchen
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